
Kurzreferat

Das Bild von der Bibliothek als primärer Ort der Informationsversorgung gerät seit ge-
raumer Zeit ins Wanken. Unter dem teilweise erheblichen Preisdruck der kommerziellen
Verlage müssen die Bibliotheken immer häufiger auf essentielle Literatur verzichten und
schwächen damit ihre Position in der Informationskette. Mit der zunehmenden Vernetzung
von elektronischen Informationsressourcen und der steigenden Akzeptanz von offenen For-
maten wie XML oder dem Open-Archives-Protokoll hat das wissenschaftliche Publizieren
parallel zu dem existierenden Zeitschriftenmodell eine neue Dynamik entfaltet. Neue Publi-
kationsmodelle basieren dabei fast immer auf elektronischen Inhalten. Nach einer Bestands-
aufnahme der gegenwärtigen Zeitschriftenkrise und einer Einführung in die Grundlagen
des wissenschaftlichen Kommunikationsprozesses folgt eine kurze Untersuchung der wech-
selseitigen Beziehung zwischen Verlag und Bibliothek. Im zweiten Teil werden die wich-
tigsten Initiativen zu alternativen Publikationsformen vorgestellt. Die darin propagierten
Forderungen werden durch die Nennung und Bewertung einzelner praktischer Umsetzun-
gen nachvollzogen. Dabei wird jeweils die Rolle der Bibliothek näher betrachtet und vor
dem Hintergrund einer zunehmend zugriffsorientierten Informationsökonomie bewertet.

Schlagwörter

Wissenschaftskommunikation ; Wissenschaftliches Publizieren ; Informationsversorgung ;
Elektronisches Publizieren

Abstract

The image of the library as the primary place for information supply seems to stagger
for a fairly long time. With the burden of considerable pricing pressure from commercial
publishers, libraries incrementally have to forgo essential literature while weakening their
position in the information chain. With the increasing cross-linkage of electronic informati-
on resources and an improved acceptance of open formats like XML or the Open Archives
Protocol scholarly publishing has unfolded a new dynamics in parallel with the traditional
journal system. These new publication models generally rest upon electronic content. A ge-
neral description of the current serials crisis and an introduction on the fundamentals of the
scholarly communication process are given; likewise this paper povides a short exploration
into the interrelationship between publisher and library. The second part deals with the
most important initiatives about alternative publication schemes. Therein enclosed pos-
tulations will be reinforced by mentioning and commenting on chosen implementations.
This implies a closer look at the distinct role of the library in an increasing access-based
information economy.
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